
Hans-Hench-Preis für  

Rheumatologische Rehabilitation und 

Versorgungsforschung 2026 
 

Die Hans-Hench-Stiftung zur Förderung der Rheumatologie, Sitz Freiburg, und die Deutsche 

Gesellschaft für Rheumatologie und Klinische Immunologie (DGRh) e.V. schreiben für 

herausragende wissenschaftliche Leistungen auf dem Gebiet der pädiatrischen und 

internistischen rheumatologischen Rehabilitation und Versorgungsforschung für 2026 einen  

 

Nachwuchspreis in Höhe von 2.000 Euro aus. 

 

Bewerben können sich Personen bis 35 Jahre mit einem abgeschlossenen Hochschulstudium. 

Von der Bewerbung ausgeschlossen sind alle, die bereits mit einem Hans-Hench-Preis 

ausgezeichnet wurden. 

 

Die Bewerbungsunterlagen müssen folgende Dokumente umfassen: 

 

• die Forschungsarbeit 

• ein Curriculum mit Liste der Publikationen und Beiträge bei wissenschaftlichen 

Tagungen 

• ein Empfehlungsschreiben des akademischen Betreuers 

• ein Foto in einer Auflösung in 300 dpi sowie Urheberrechtsangabe und 

Einverständnis für Publikationszwecke durch die DGRh e.V. im Falle eines 

Preisgewinns 

 

Bitte reichen Sie bis zum 03. Mai 2026 Ihre Unterlagen in digitaler Form als separate  

PDF-Dateien in der Geschäftsstelle der DGRh ein: wissenschaftspreise@dgrh.de 

Betreff: „Hans-Hench-Preis 2026“ 

 

Bei Bedarf sprechen Sie uns gerne auch telefonisch an.  

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
 

 

 

 

 

 

 
Geschäftsstelle der Deutschen Gesellschaft für Rheumatologie und Klinische Immunologie,  

Wilhelmine-Gemberg-Weg 6, Aufgang C, 10179 Berlin 

Tel: 030 24 04 84 70; dgrh.de 

wissenschaftspreise@dgrh.de, Betreff: „Hans-Hench-Preis 2026“ 
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